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Im Juni 2021 

 

 
Schuljahresabschluss 2021 

 

 

Liebe Eltern und Erziehungsberechtigte  

 

Ein bewegtes Schuljahr geht zu Ende.  

Wir durften alle miteinander wachsen und uns weiterentwickeln. Jeder hat seine Schritte getan, 
um fürs Leben zu lernen. Im Herzen und im Bewusstsein wissen wir, dass wir die Zukunft der 
Erde sind. Dafür haben wir uns gemeinsam als Team eingesetzt und freuen uns darauf, die 
Bildung Ihrer Kinder mit Begeisterung auch im neuen Schuljahr fortzusetzen. 

 

Wir schätzten die feine Zusammenarbeit mit der Schulleiterin, Frau Orga, und der Schulsekre-
tärin, Frau Müller sowie mit Ihnen als Eltern und Erziehungsberechtigte sehr. 

 

Als gesamte Schule Fläsch verabschieden wir uns mit diesem Heft vom vergangenen Schuljahr 
2020/21. Wir sind dankbar für alles, was wir lernten. 

 

 

Ihnen und Ihren Familien wünschen wir einen herrlichen Sommer! 

 

Ihr Lehrerteam Fläsch 

E. Alber   L. Wieland   C. Schwitter   S. Bär    R. Schilter   

B. Frick   A. Klainguti   A. Palmer 
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Schule Fläsch Projektwoche 
Bericht der Kombiklasse 5./6. Klasse Primarschule Fläsch 

Die Einleitung und die Vorbereitungen haben wir aus unseren individuellen Berichten zusammengefügt. 

Ganz im Sinne unseres Jahresmottos «Ubuntu»: «Zusammen sind wir stark». 

 

Einleitung  

Eine Projektwoche ist in Fläsch eine Woche, in der Kindergärtler sowie die erste bis 

sechste Klasse zusammen etwas unternehmen und etwas miteinander gestalten. 

Die Lehrer haben sich entschieden, dass wir vor den Frühlingsferien eine Projektwoche durch-

führen.  

Die Projektwoche ist dafür da, dass wir uns unter allen Klassen austauschen, aber leider war 

das dieses Jahr nicht möglich, wegen Corona.       

In diesem Schuljahr fand die Projektwoche vom 19. bis 23. April statt. 

In unserer Projektwoche war es das Ziel, die Betonwand mit Keith Haring Figuren zu 

schmücken. Allgemein wollten wir aber auch unseren Pausenplatz kreativ und farbig 

gestalten. Als Vorlage dienten uns verschiedene Bilder des Künstlers. Jede Figur hat 

einen eigenen Charakter und bringt Schwung in den Alltag. 

Das Ziel war mit allen Kindern Spass zu haben und etwas zu erleben!  

 

Vorbereitungen 
Damit die Projektwoche mit Schwung und Elan beginnen konnte, haben wir, die fünfte und 

sechste Klasse, eine Woche vor dieser Projektwoche in ein paar Lektionen diese ausgewähl-

ten Figuren auf Karton aufgezeichnet. Am Freitagnachmittag 09.04.21 haben wir mit den Vor-

lagen für die Keiths Haring Figuren angefangen. Die kleinen Figuren der Vorlagen mussten 

in grösserem Format auf einem Karton skizziert werden. Dies verlief folgendermassen: 
Als erstes haben wir die Kartone zusammengeklebt und ein Raster darauf aufgezeichnet. An-

schliessend bekamen wir die Vorlagen von Keith Haring, um die Figuren auf dem Karton genau 

in das Raster zu zeichnen. Dazu hat uns Herr Schilter das Massstabrechnen beigebracht. 

Doch wir merkten, dass die Vorlagen nicht massstabgetreu waren. Deshalb mussten wir noch-

mal beginnen. Wir hatten die Figuren dann nochmals aufgezeichnet, das hat uns sehr Spass 

gemacht. Als die erste Figur, ein Skateboarder, fertig war, haben wir sie mit dem Cutter ausge-

schnitten. Das war harte Arbeit und etwas mühsam. Es hat viel Ausdauer von allen ge-

braucht, daher benötigten wir immer wieder eine kurze Abwechslung und konnten da-

nach wieder weiterarbeiten. Wir waren stolz auf uns.  
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Danach haben wir den Skateboarder in den Werkraum gebracht und bekleistert. Die Figuren 

wurden bekleistert, damit sie stabiler wurden. Dies fanden wir die beste Arbeit. 

 

       

 

Nun wussten wir, was zu tun ist. So haben wir miteinander eine Figur nach der 

anderen auf die gleiche Art und Weise aufgezeichnet, ausgeschnitten und mit 

schwarzer Farbe umrandet. Daraufhin haben wir die entstandenen Figuren be-

kleistert. Zum Schluss haben wir die grossen Kartonfiguren noch angemalt.  

Später haben wir die Kartonfiguren an die Pausenwand gehalten, um zu tes-

ten, ob sie passen. Schliesslich war uns eine fröhlich inszenierte Zusammen-

stellung auf der ganzen Pausenwand wichtig. 

Wir hatten sehr viel Spass dabei!                  
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Anbei nun ein TAGEBUCH über unsere Projektwoche.  

Es war ein TOLLES ERLEBNIS, welches wir so schnell nicht vergessen 

werden!  

 

MONTAG 19. April  von Luca Z. und Luca F. 

An diesem Montag haben wir mit einer Einführung von Frau Alber mit der Projektwoche 

begonnen. Alle Schüler und Schülerinnen gingen in ihre Klassenräume. Wir haben am 

Anfang des Morgens die Figuren an die Betonwand gehängt. Nachdem wir fertig waren, 

haben wir die Figuren mit Kohle nachgefahren. Danach hatten wir die Morgenpause.  

Nach der Pause fingen wir mit ausmalen der Figuren an. Gemeinsam richteten wir un-

seren Arbeitsplatz ein. Dazu gehörten ein Gerüst, alle Farben und die Pinsel. Alles stell-

ten wir auf Unterlagen, damit der Pausenplatzboden sauber blieb. Wir mussten uns beim 

Ausmalen sehr, sehr viel Mühe geben.  

Den Nachmittag verbrachten wir mit Malen im Freien und mit Kleistern im Werkraum. 

Am Schluss räumten wir alles ordentlich zusammen und versorgten das Gerüst. 

Das Highlight des Tages war, dass wir unsere vorbereiteten Figuren an die Wand hän-

gen durften und sie mit Kohle nachzeichnen konnten.  
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DIENSTAG 20. April von Flurina und Andrin 

Wir, 5./6. Kombiklasse malten zusammen mit der 1./2. Klasse an der Pausenwand. Da 

die Pausenwand lang ist, konnten wir uns gut verteilen und hatten genügend Abstand 

zueinander. Die Zusammenarbeit hat sehr viel Spass gemacht, dabei mussten wir sehr 

viel lachen. Wir Grossen mussten selbstständig und kreativ denken und arbeiten. Ein 

kleiner Unfall ist auch noch passiert, die Farbe wurde ausgeleert! Oh je! Ohne Panne 

ging es ja nicht! ODER? ☺ Tja, das gehört auch dazu. Zum Glück gab es noch den 

Hochdruckreiniger unseres Hauswartes Hitsch.  

Im Grossen und Ganzen war es ein toller Tag. ☺    

Am Nachmittag durften die kleinen Kindergärtler mit dem Ausmalen der Figuren weiter-

fahren. 

Am Schluss räumten wir, 5./6. Klässler, gemeinsam mit den Kleinen alles sauber zusam-

men und versorgten das Gerüst. 

Das Highlight des Tages war der Hochdruckreiniger. 
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MITTWOCH 21. April von Lorena und Lukas 

Am Mittwoch haben wir auf eine A3 Leinwand weisse Farbe gestrichen. Es benötigte 

zwei Schichten. Daraufhin durften wir unser eigenes Bild aussuchen und zeichnen. Zu-

sätzlich haben wir noch im Werkraum gekleistert.  

Die 3./4. Klasse malte an diesem Morgen an der Pausenwand.  

In der grossen Pause hatten wir auch Spass.  

Wir haben auch vor dem Mittag der 3./4. Klasse geholfen das Gerüst und die Farbe 

wegzuräumen.  

Das Highlight des Tages war die eigene Leinwand künstlerisch zu gestalten.  
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Jede Klasse beschäftigte sich zusätzlich mit verschiedenen eigenen Projekten: 

Die Kindergartenkinder malten grosse Holzstifte an und gestalteten eigene Zeichnun-

gen zu Keith Haring. 

          

 

Die 1./2. Klasse kreierte Keith Haring Bilder und befasste sich dazu mit dem Thema 

«Katze». Ebenso malten sie grosse Holzstifte an. 

             

                                                                                                                                         

Die 3./4. Klasse bastelte Keith Haring Figuren aus Karton und malte diese darauf an. 

Sie kreierten Collagenbilder und beteiligten sich ebenso bei den grossen Holzstiften.  

 

 

Wir die 5./6. Klasse gestaltete neben der Hauptarbeit an der grossen Pausenwand 

eine Künstlerleinwand mit eigener Kunst.  
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DONNERSTAG 22. April von Valentina und Fiona 

Am Donnerstag durften wir an unseren eigenen Bildern auf den Leinwänden weiterar-

beiten. Dabei hat uns am meisten das Malen und das Mischen mit der Farbe, die im 

Dunkeln leuchtet, gefallen. Wenn wir Fragen hatten und Unterstützung brauchten, 

konnten wir zu Herrn Schilter oder zu Frau Alber in das Klassenzimmer der 1./2. Klasse 

gehen. Wir konnten uns frei im Schulhaus bewegen und ebenso diejenigen Lehrper-

son um Hilfe bitten, die wir gerade antrafen. Das war auch etwas Spezielles. Wir waren 

mit allen Arbeiten schon beachtenswert weit.  

 

                             

          

 

Am Nachmittag durften die grossen Kindergärtler das Ausmalen der Figuren beenden. 

Am Schluss räumten wir gemeinsam alles sauber zusammen und versorgten das Ge-

rüst. 

Highlight der ganzen Woche:  

Wir durften während der ganzen Woche Musik hören, das war genial!  
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FREITAG 23. April von Lia und Leandro 

Am Freitagmorgen durften wir an unseren Leinwänden weiterarbeiten. Unser Ziel war 

spätestens am Nachmittag fertig zu werden.  

In der Pause tobten wir uns mit den Kindergärtlern aus. Nach der Pause wurden wir 

gebeten die Kessel auseinanderzunehmen und mit Schwämmen zu putzen. Das Rollge-

rüst und die Planen am Boden mussten wir auch versorgen.  

Ab 11 Uhr durften wir nochmals an unseren Bildern malen. Einige Schülerinnen und 

Schüler wurden schon fertig. Danach durften wir in die Mittagspause.  

 

                              

 

Am Nachmittag konzentrierten wir uns auf unsere Bilder. Sie wurden alle sehr unter-

schiedlich und alle so schön. Wir staunten über unsere eigenen Kunstwerke. 

Zwischen 14:15 Uhr und 15:05 Uhr hatten wir Zeit unser Schulzimmer und das Areal um 

das Schulhaus in Ordnung zu bringen. Um 15:05 Uhr konnten wir in die wohlverdienten 

Ferien. 
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Achtung: Auf unserer Schul-Homepage sind noch mehr Fotos zu bestaunen. Viel Spass! 

 

Gemeinsam sind wir stark!  

Wir ziehen am gleichen Strick!  

«Ubuntu» unser Jahresmotto hat uns geprägt! 

Unser gemeinsames Werk ist uns gelungen!  

 

Alle Lehrpersonen und Fachlehrpersonen haben vor und während dieser spannen-

den Schulwoche tatkräftig mitgeholfen, damit dieses Projekt gelang.   

Wir möchten besonders ihnen und auch allen anderen Beteiligten herzlich danken!  

• Der Gemeinde und unserer Schulleiterin Frau Orga für die organisatorische und 

finanzielle Unterstützung. Nur dadurch konnten wir dieses Projekt überhaupt durch-

führen. 

• Dem Schulrat für den Besuch und das positive Feedback in der Woche.  

• Unserem Hauswart Hitsch danken wir für seine Flexibilität, das Rollgerüst, den Hoch-

druckreiniger und seine Unterstützung beim Aufräumen während der Woche. 

• Der Firma Colorado AG mit Herrn Good und seinem Malerteam danken wir für den 

Voranstrich an der Pausenwand sowie für alle nützlichen Malertipps und Hilfen. 

 

Unsere Projektwoche hat uns alle verbunden! 
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Erinnerung:  Die Ausstellung unserer Kunstwerke findet bei schönem 

Wetter auf dem Pausenplatz am Donnerstagnachmittag, 24. Juni 13.30 Uhr bis 
15.30 Uhr statt. 
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Schlussworte 

 
Mit grosser Freude haben wir -aus sicherer Entfernung- das kreative Zusammenwirken 
der Fläscher Schülerschaft samt Kindergärtlern beobachtet und sind mit ihnen stolz auf 
ihre gelungenen Kunstwerke, die während der Projektwoche im April entstanden sind. 
Ein bisschen Farbe konnten die grauen Aussenplätze durchaus vertragen! 
Alle Beteiligten hatten Spass und haben -ganz im Sinne des Jahresmottos «Ubuntu»- 
gelernt, dass Kooperation dazu beiträgt, Vertrauen aufzubauen, soziale Kohäsion zu 
schaffen und gemeinsame Erfolgserlebnisse zu ermöglichen. 
Projekte wie dieses lehren uns, dass Gemeinsinn nicht bedeutet, seine individuellen 
Bedürfnisse und Pläne aufzuopfern und sich unterzuordnen, sondern einfach nur die 
anderen miteinzubeziehen und voneinander zu lernen.  
Ein herzliches Dankeschön an die ganze Fläscher Schulgemeinschaft für die grossar-
tige Unterstützung und Mitarbeit.  
 
Carmela Müller und Conchita Orga 
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Zufrieden schliessen wir mit schönen Erinnerungen das Schuljahr 2021/22 ab. 

 

       

 

Primarschule Fläsch Juni 2021 

 


